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Vom Ort des 

Schauens 

Evi Kliemand beschreitet ihren Weg 
in Bildern und Texten seit vier Jahr-
zehnten, wovon zahlreiche Ausstel-
lungen und Publikationen zeugen. So 
erhielt sie u. a. den Josef-Gabriel-
von-Rheinberger-Preis der Gemein-
de Vaduz (2007), den Konstanzer 
Kunstpreis (2004) und den Anerken-
nungspreis des Kulturbeirats der 
Fürstlichen Regierung (1986). 
Im Kunstraum zeigt die Malerin 
grossformatige .\ervlzvklen Und 

r 

S 	il 

Gouachen auf Leinwand und ge-
währt damit Einblick in ihr jüngstes 
Schaffen. Dieser schöpferische Kos-
mos wird ergänzt durch Fotos, Zeich-
nungen und Dichtung. Evi Kliemands 
Ort des Schauens ist das elementar 
Landschaftliche, das sie vor ihrer ei-
genen Haustür findet. Diesen Orten 
Ist sie über das Auge verbunden. 
Auch in ihren Schriftwerken spiegelt 
sich dieser Ort, der als «Wohnort 
Sommer Wohnort Winter» im Titel 
wiederkehrt. im Rahmenprgraimn 
stellt sie ihre jüngsten Veröffentli-
chungen vor. 
Man müsse sich in die Malerei vertie-
fen und dem besonderen Licht und 
dem Raum aussetzen, so Evi Kile-
mand. Ihr Anliegen ist es, dem Be-
trachter etwas von der Sinnlichkeit zu-
rückzugeben, die im Jahrhundert der 
Abstraktion verloren gegangen Ist. 

_bisIL November täglich von 13 bis 23 Uhr 


